
 
 
 
2B‘14   Jugendkult Gewalt 
  vom Umgang mit aggressiven und schwierigen Kindern:  
   
Ein praktischer Workshop 
 
In seinem Workshop wird Dr. Philip Streit, Autor des Buches „Jugendkult Gewalt was unsere Kinder aggressiv 
macht“, zunächst einmal in das Phänomen Gewalt in seiner historischen, sozialen und psychologischen 
Dimension eingehen und ein anderes Bild von Aggression zeichnen – nämlich das einer wichtigen Ressource 
für menschliches Zusammenleben und Kooperation.  
 
Ausgehend von einem systemisch-lösungsorientierten Störungsmodell wird aufgezeigt werden, in welche 
Dilemmata Kinder, Jugendliche und Erwachsene beim Auftauchen von Aggression und anderen expansiven 
Verhaltensstörungen kommen können. Kernpunkt des Workshops ist die Erarbeitung eines 
Interventionswerkzeugkastens für den Umgang mit schwierigen und gewaltbereiten Kindern und Jugendlichen.  
 
Ausgangspunkt dafür sind die Überlegungen Haim Omers zu Stärke statt Macht, die Dr. Philip Streit in seinem 
Institut für Kind, Jugend und Familie anwendet und mit aufsuchender/nachgehender Psychologie verbunden 
hat.  
 
Die TeilnehmerInnen bekommen hoch effiziente, unmittelbar praktisch anwendbare Werkzeuge für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, welche die Lösung schwierigster Problematiken erleichtern können. Ein Muss für 
PsychologInnen und PädagogInnen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten sowie LehrerInnen, 
BetreuerInnen, ErzieherInnen und alle anderen an der Thematik interessierten Personen.  
 
Leitung Dr. Philip Streit, Klinischer und Gesundheitspsychologe, Systemischer 

Psychotherapeut, Member of the Board of Directors  der International Positive 
Psychology Assossiation (IPPA), Koordinator Seligman Europe, Entwicklung der 
Nachgehenden Psychologie, ein lösungsorientierter Ansatz für die Behandlung von 
verhaltensauffälligen und emotional gestörten Kindern und ihrer Familien und 
anderen 

  an einem neuen Buch. Über was ich schreibe ist noch geheim.....  
Termin  22./23.08.2014 
  
Kurszeiten  1. Tag: 9.00 – 12.30 Uhr 13.45 – 17.15 Uhr 
  2. Tag: 9.00 – 12.30 Uhr   13.45 – 15.45 Uhr 
   
Seminarort w i l o b  AG     5600 Lenzburg 
 
Anmeldeschluss:  30.06.2014 
 
Kosten  Fr. 580.00. Mit der Unterschrift bei der Anmeldung erklären Sie sich mit den 

allgemeinen Bedingungen einverstanden. 
 
 
Weitere Angebote unter www.wilob.ch! 

http://www.wilob.ch/


 
 
Anmeldekarte  

einsenden an:  wilob AG, Hendschikerstrasse 5, 5600 Lenzburg 
    Fax  062 892 90 78    kontakt@wilob.ch 
 
 
 
Ich melde mich definitiv für folgende Weiterbildung an: 
 
 
2B‘14   Jugendkult Gewalt 
   am 22./23.08.14 
 
 
Meine Adresse lautet 
 
Name  ................................................................. 
 
Vorname  ................................................................. 
 
Beruf  ................................................................. 
 
Privatadresse 
.................................................................................................................................................. 
 
Arbeitsort/Name+Adresse  
.................................................................................................................................................. 
 
 P ...............................   G .................................  E-Mail .............................………......… 
 
Ort/Datum.............................................. Unterschrift ............................................................... 
 
 
 
 
 
Mit der Anmeldung gebe ich mein Einverständnis zu den allgemeinen Bedingungen: 

 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt.  
Ihre Anmeldung hat Gültigkeit, wenn der Talon bei uns eingetroffen und dies von uns bestätigt ist. 
Alle Angemeldeten erhalten eine schriftliche Bestätigung, dass wir die Anmeldung erhalten haben.  
Bei Abmeldungen bis zu 6 Wochen vor Kursbeginn wird das Kursgeld zurückerstattet bzw. erlassen.   
Bei späterer Abmeldung ist eine Rückerstattung nicht mehr möglich und das Kursgeld gilt als geschuldet. 
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